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Erinnerungsgeschenk 
am Partnerschafts­

brunnen

Hat jemand  
die Eichen gesehen?

Stolz und glücklich über 
eigenen Kinderchor
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Tel.: 0163 34 40 189 • Info@abaco-rhein-main-west.de
www.abaco-rhein-main-west.de

Sie finden uns jetzt mit unserem gewohnten Service hier:
Zur Steinritz 35 • 65527 Niedernhausen

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen 
und Umgebung sind umgezogen.

Ellen Kophal-Book

Letzte Printausgabe in diesem Jahr
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wie schnell geht dieses Jahr 
schon wieder zu Ende. Die letz-
te Printausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 15. Dezember. 
Alle fertig gesetzten Weih-
nachtsanzeigen, die in dieser 
Ausgabe erscheinen sollen, 
müssen bis Sonntag, den 11. 

Dezember 2022, im Verlag ein-
gehen. 
Die erste Printausgabe in 2023 
erscheint am 12. Januar.
Es wird auch in diesem Jahr wie-
der eine große Online-Ausgabe 
um den Jahreswechsel geben. 
Hier gibt es dann auch wieder 
ein Gewinnspiel für alle.

Niedernhausener Anzeiger

Es war dieses Jahr mit dem hei-
meligen Weihnachtsmarkt am 
Niedernhausener Rathaus wie 
in der Erinnerung an die vielen 
Jahre zuvor. Die Zahl der Stän-
de mit 25 Betreibern, das ab-
wechslungsreiche Angebot an 
Deftigen vom Grill oder Pfanne, 
an Süßem zum Verwöhnen, an 
Heißem zum Wärmen – mit und 
ohne Alkohol – oder auch Hand-
werklichem als Geschenk unter 
dem Weihnachtsbaum zuhause 
– Corona hat nur für eine kurze 
Unterbrechung gesorgt. „Wie 
immer“, so brachte das Bürger-
meister Joachim Reimann in 
seiner Eröffnung auf den Punkt. 
Alles stimmte und die Besucher 
aus Nah und Fern freute es. Sie 
sorgten, um es vorweg zu sagen 
nicht nur mit guter Stimmung 
für eine kurze „sorgenfreie“ 
Zeit ihres Aufenthaltes am vor-
letzten Wochenende auf dem 
Wilrijkplatz, sondern auch die 
Aktiven hinter den Standtheken 
waren es durchweg und rund-
um zufrieden. Ja, am Sonntag-
abend meldeten Stände „aus-
verkauft“, dem Lions gingen die 
Lose aus und viele suchten noch 
kurzfristig nach Nachschub für 
ihre Angebote. Pünktlich am 
Samstag um 15 Uhr eröffneten 
die Kinder der Kita TASIMU mit 
ihren schönen und lustigen Lie-
dern auf dem Wilrijkplatz den 
diesjährigen Weihnachtsmarkt. 
„Nikolaus, Nikolaus, pack die 
Taschen aus“, so der musikali-
sche Wunsch der Kleinen mit 
ihren Niko-Zipfelmützchen. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann begrüßte die Gäste und 
freute sich sichtlich über den 
guten Besuch an diesem ersten 
Marktnachmittag. An 3 Stellen 
erwarteten die Besucher deftig 
kulinarische Angebote – bei den 
Jägern die Wildbratwurst mit 
Pommes, der Partnergemeinde 
Ilfeld die „Thüringer“ oder die 
Currywurst beim DLRG, die Fo-
relle mit Kartoffelsuppe bei den 
Theißtal-Fischern, bei den Pfad-
findern in ihrer Jurte knusprige 
Kartoffelpuffer und die taunus-
weit berühmten Flammkuchen 
bei der Theißtalschule. Auch 
Süßes wie die Pralinen von den 
Freunden aus Wilrijk, Honig in 

vielen verfeinerten Variationen 
von der Imkerei Michael Ro-
deck, 50 Varianten an hausge-
machten Marmeladen bei der 
evangelischen Kirchengemein-
de mit ihrem Stockbrotfeuer, 
Sanftes und Scharfes in der 
Welt der Gewürze oder frische 
Crepes bei den Lions war zu 
haben. Schier unübersichtlich 
an Flüssigem, entweder origi-
nal heißer Apfelsaft von Engen-
hahner Obstbäumen und Secco 
bei der SPD sowie Glühwein 
mit Waffeln bei den Jusos, den 
umwerfend gut schmecken-
den Bombardino des Ski-Clubs 
zum Kaiserschmarrn, dem 
heißen Tschai aus dem Feuer-
kessel der Pfadfinder, natürlich 
Glühwein bei den Kerbeborsch 
mit „Bockbierwürze“ oder der 
Feuerwehr aus Königshofen 
mit dem Amaretto-Glühwein, 
Bier aus Belgien oder die Aus-
wahl an 20 Schnapssorten aus 
Dauborn. Praktisches wie höl-
zerne Hamsterverstecke oder 
auch nur Deko aus Holz hatte 
Jochen Dorn vom Holz-Design 
mitgebracht. Die Lions hatten 
wieder ihre Weihnachtslotterie 
mit insgesamt 300 Gewinnen 
geöffnet, vielen war das Glück 
mit einem Gewinn hold. Das 
sprach sich rum, die Lose waren 
am Sonntagabend ausverkauft. 
Die Johanniter und der ASB in-
formierten über ihre sozialen 

Dienste. Benjamin, Jan-Henrik, 
Robin und Mats klärten auf, was 
sie mit ihrem Vorschlag für ei-
nen Dirt-Park in Niedernhausen 
wollen und haben schon dafür 
das Einverständnis der Bürger-
meisters. Natürlich war für die 
Kinder das hell und bunt er-
leuchtete Karussell hinter dem 
Rathaus die Attraktion #1. 2 Frei-
fahrtscheine hatten die Kinder 
der Kita´s für ihren Liederauf-
tritt auf der Bühne bekommen 
– eine schöne Idee. Übrigens 
das Rahmenprogramm – von 
Madeleine Fay zusammenge-
stellt und organisiert – hatte für 
jeden etwas. Für die Fans der 
Mundharmonika spielte die 
Gruppe der Theißtalschule, der 
Bläserchor „Well Blech“ und die 
Bläsergruppe der Musikschu-
le waren nicht zu überhören, 
die Kinder von TASIMU und 
der Kita Schäfersberg sangen, 

die Sängerin Caren Lewinsky 
bezauberte und – ohne festen 
Standpunkt auf der Bühne – 
kam der POP-Chor vom Lieder-
kranz aus Königshofen mobil 
singend an beiden Standorten 
zu seinen Zuhörern. Schließlich 
hatte der Nikolaus noch bei sei-
nem Besuch am Sonntagabend 
etwas aus seinem Jute-Sack zur 
Freude der Kinder mitgebracht. 
Mit einem kleinen Spaziergang 
zum Hof von Kiez&Ko konnte 
das Angebot an süffigen Ge-
tränken und Weihnachtlichem 
erweitert werden. Und noch ein 
paar Schritte weiter tauchten 
die Besucher in den Zauber das 
festlich geschmückte Zentrum 
Alte Kirche ein. Aus einer Fülle 
von Angeboten, von Schmuck 
über Bücher ließ sich bestimmt 
etwas für unter den Weihnachts-
baum finden. 
Eberhard Heyne

38. Weihnachtsmarkt 2022

Tradition ungebrochen

Die jungen Biker werben für ihren Dirt-Park

BESINNLICHE WEIHNACHTEN UND EIN FROHES NEUES JAHR 2023
Das Team von GELBE + KOLLEGEN sagt „DANKE“ für Ihre Treue in diesem Jahr.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit und alles Gute für
das neue Jahr.
Am 24. und 31.12.2022 bleiben unsere Kfz Sachverständigen Büros geschlossen.

Kompetenz seit 70 Jahren
https://gelbe-kollegen.de

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN – Ihr Kfz-Gutachter in Wiesbaden,
Niedernhausen, Kriftel, Bad Camberg-Würges, Geisenheim und Frankfurt

Adventsstimmung bei den GusbachBoules

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 16.00 KonfiKids (Mädchen-
gruppe)
Do., 17.00 Mütterkreis
Fr., 17.00 Treffen der Seelsorge-
Gruppe
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal oder als Livestream
Di., 16.00 Jungschar
Di., 19.00 Friedensgebet 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase
Mi., 16.30 Powergirls
Mi., 18.30 Probe „Well Blech“
Do., 15.00 Seniorenkreis im Ad-
vent – mit Pfr. Seinwill
Do., 16.00 Königskinder
Weitere Informationen und den 
Gottesdienst als Livestream fin-
den Sie über unsere Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00 Gedächtnistraining 
für alle im ev. Gemeindehaus
So., 10.00 3. Advent in der Johan-
neskirche in Niederseelbach
So., 14.00 Adventsmarkt an der 
Johanneskirche
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Sa., 19.00 Ökumenische An-
dacht in der Talkirche
Sa., 20.00 Adventliche Lieder 
vom Posaunenchor Lorsbach-
Hofheim-Eppstein vor der Tal-
kirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Prädikantin Eva 
Großjohann)
Mi., 19.00 Sternen-Abend
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst am 3. Ad-
vent, Predigt: Pfr. Moritz Mittag 
– anschließend Kirchencafé
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do., 18.00 Lebendiger Advents-
kalender (Evang. Kirche)
Do., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung, Rosenkranzgebet, Beicht-
möglichkeit
Do., 19.00 Eucharistiefeier
Fr., 18.00 Lebendiger Advents-
kalender (Im Steinfeld 7)
Sa., 18.00 Lebendiger Advents-
kalender (Quarzweg 2)

So., 9.30 Eucharistiefeier
So., 9.30 Kinderwortgottes-
dienst 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 6.30 Roratemesse
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Lebendiger Advents-
kalender – Treffpunkt : Am 
Hammergrund 5

St. Martha Engenhahn
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
Di., 18.00 Advent to go, Lebendi-
ger Adventskalender

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 10. Dezember 2022
Brunnen Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstr. 26 
Tel.: 0611/302131 

Fortuna Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Reichsapfelstr. 7 
Tel.: 0611/22323 

Humboldt Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Frankfurter Straße 11 
Tel.: 0611/307280

Flora Apotheke
Reichenberger Str. 27
65510 Idstein
Tel.: 06126/70630

Sonntag, 11. Dezember 2022
Fuchs Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Rathausstr. 88 
Tel.: 0611/7342877 

Moritz Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Moritzstraße 16 
Tel.: 0611/39329 

Turm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Poststr. 24 
Tel.: 0611/500758

Hexen Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein
Tel.: 06126/1009

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 10. Dezember 2022,  
Sonntag, 11. Dezember 2022
Tierarztpraxis Idstein
Susanne Siegler
Wagenerstr. 5
65510 Idstein,
Tel. 0151/57805706 (Notfallruf-
nummer)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Anlässlich des Weihnachts-
marktes konnte die Einweihung 
des Erinnerungsgeschenks 
unter dem Weihnachtsbaum 

am Partnerschaftsbrunnen er-
folgen. Die Gelegenheit ergab 
sich, da – wie alljährlich – Part-
ner aus Wilrijk (Belgien) und 

Ilfeld (Thüringen) am Weih-
nachtsmarkt in Niedernhausen 
teilnahmen. Zum diesjährigen 
Partnerschaftstreffen im Au-
gust hatten sich die Ilfelder ein 
besonderes Geschenk ausge-
dacht. Ein Künstler aus Ilfeld 
erstellte ein kunsthandwerk-
liches Objekt, das an die lang-
jährige Partnerschaft der drei 
Kommunen erinnern soll. Der 
Erste Beigeordnete, Dr. Norbert 
Beltz, ergriff die Initiative und 
organisierte im Namen von Bür-
germeister Joachim Reimann 
eine kleine Feier zur offiziellen 
Aufstellung des Kunstwerkes. 
Das Team vom Partnerschafts-
brunnen steuerte den Sekt zum 
Anstoßen auf das Ereignis bei. 
Joachim Reimann bedank-
te sich bei den Gästen und 

hob nochmals die Wichtigkeit 
der Partnerschaft hervor. Das 
Kunstwerk stellt einen Sägebock 
dar, als Sinnbild für die notwen-
dige Harmonie in einer Partner-
schaft. Man ist nur dann erfolg-
reich mit der Säge, wenn man 
zusammenarbeitet, im Gleich-
klang ist und eben Harmonie 
herrscht. So soll es auch in der 
Partnerschaft zwischen Wilrijk, 
Ilfeld und Niedernhausen sein.
Ein Hinweisschild am Objekt 
deutet auf die nunmehr 42-jäh-
rige Partnerschaft zwischen 
Wilrijk und Niedernhausen 

und die 32-jährige Partnerschaft 
zwischen Ilfeld und Niedern-
hausen hin. 32 bzw. 42 Jahre 
deshalb, weil die eigentlichen 
Feierlichkeiten zu den „run-
den“ Jubiläen wegen Corona 
verschoben werden mussten. 
Besonderer Dank gilt den Mit-
arbeitern des Bauhofes, die das 
Objekt aufgebaut haben. Den 
Partnerschaftsbrunnen schmü-
cken nun die Erinnerungstafel, 
der Sägebock und die Keramik-
Kugel, die an die 25-jährige Part-
nerschaft zwischen Ilfeld und 
Niedernhausen erinnert.

Erinnerungsgeschenk am Partnerschaftsbrunnen

In einen kleinen Feier wurde das besondere Geschenk zu den 
Partnerschaften mit Ilfeld und Wilrijk „enthüllt“

Neues aus dem Rathaus

Die beiden großen Becken 
des Waldschwimmbades, das 
Nichtschwimmer- und das 
Schwimmerbecken, sind ins-
besondere im Bereich der Be-
ckenköpfe stark sanierungs-
bedürftig. Neben deutlichen 
Beschädigungen der Fliesen 
und des Betons sind erheb-
liche Wasser- und damit auch 
Wärmeverluste zu verzeichnen. 
Die jährliche behelfsmäßige 
Reparatur der Frostschäden ist 
kostenintensiv und angesichts 
der stark geschädigten Unterla-
ge auch wohl nur noch wenige 
Jahre zu bewerkstelligen. Lang-
fristig ist eine Sanierung für den 
Weiterbetrieb des Bades zwin-
gend. Die Gemeinde hat sich 
angesichts dieses Sachverhalts 
erfolgreich um Fördermittel 

von Bund und Land beworben. 
Insgesamt wird die geplante Sa-
nierung so mit bis zu 1,22 Mio. 
Euro unterstützt. Im vergan-
genen Jahr wurde durch den 
Gemeindevorstand das spe-
zialisierte Ingenieurbüro protec 
Ingenieure aus Heilbronn nach 
vorangegangener Ausschrei-
bung mit den erforderlichen 
Planungsleistungen beauftragt. 
Das Büro hat inzwischen eine 
Entwurfsplanung mit Kosten-
berechnung für insgesamt drei 
Varianten vorgelegt. Sowohl 
Gemeindevorstand als auch 
die beratenden Fachausschüs-
se haben sich allesamt klar für 
die Variante 3 ausgesprochen, 
die einen unveränderten Erhalt 
beider Becken vorsieht. Dabei 
sollen diese aber mit langlebi-

ger Edelstahlauskleidung neu 
hergestellt werden. „Auf die-
se Weise wird eine langlebige, 
nachhaltige Lösung gefunden. 
Die Struktur unseres beliebten 
Schwimmbads bleibt zudem er-
halten, so wie es sich unsere Gäs-
te auch immer wünschen. Zu-
dem werden wir prüfen, ob wir 
im Rahmen der Sanierung auch 
die eine oder andere zusätzliche 
Attraktion mit aufnehmen kön-
nen“, berichtet Bürgermeister 
Joachim Reimann aus den bis-
herigen Beratungen. Alternativ 
angebotene Auskleidungen mit 
Folie oder Fliesen werden als 
nicht empfehlenswert verwor-
fen. Folie altert schnell (Lebens-
dauer ca. 10 Jahre), wird spröde, 
neigt zu Blasenbildungen und 
wird gerade an den Nahtstellen 

leicht undicht. Zudem ist sie 
anfällig für Vandalismus. Flie-
senauskleidungen werden bei 
Sanierungen und Neubauten 
kaum noch verwendet, da sie 
aufwändig in der Anlage und 
Reparatur sind und zu Frost-
schäden neigen. Die Sanierung 
soll in den Jahren 2024 bis 2025 
durchgeführt werden. 
Damit keine ganze Badesaison 
verloren geht, soll das Bad in 
2024 etwas früher schließen 
und die Saison in 2025 etwas 
später beginnen. Kosten wird 
das Vorhaben die Gemeinde 
voraussichtlich rund 5,68 Mil-
lionen Euro. Allerdings weist die 
Bauverwaltung der Gemeinde 
ausdrücklich darauf hin, dass 
angesichts der aktuellen Lage 
der Weltmärkte in der Kosten-

berechnung viele Unwägbar-
keiten enthalten sind. Die end-
gültige Entscheidung über die 

Vorlage zur Sanierung trifft die 
Gemeindevertretung am 7. De-
zember.

Gemeindevertretung entscheidet über  
Sanierung des Waldschwimmbads

Das Niedernhausener Waldschwimmbad im sommerlichen Glanz

Niedernhausen 
Klartext
Der Vlog des  

Niedernhausener Anzeigers

Olaf in der Beek (MdB, 
FDP, Klimapolitischer 

Sprecher, l.) und  
Alexander Müller  

(MdB, FDP, r.)  
zur UN-Klimakonferenz
https://youtu.be/BACt_AG0Mi8

oder  
besuchen Sie  

direkt unseren  
YouTube-Kanal

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
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Bereits im September 2020 fand 
der erste bundesweite Warntag 
statt. An diesem Warntag wur-
den in allen Bundesländern die 
Sirenen zur Warnung der Bevöl-
kerung gleichzeitig ausgelöst, 
um den seinerzeit aktuellen 
Stand der Bevölkerungswar-
nung festzustellen. Im Ergebnis 
musste konstatiert werden, dass 
im ganzen Bundesgebiet erheb-
liche Lücken festgestellt wur-
den. Auch in Niedernhausen 
beschloss die Gemeinde kurz-
fristig deutliche Optimierungen 
bei der Sirenenabdeckung her-
beizuführen. „Als Konsequenz 
aus den Ergebnissen des ersten 
Warntags wurde das Sirenennetz 
der Gemeinde seitdem stetig 
ausgebaut und verbessert“, be-
richtet Bürgermeister Joachim 
Reimann von der Reaktion der 
Gemeinde auf die gewonnenen 
Erkenntnisse. Um das Ergebnis 
der bislang in die Wege gelei-
teten Verbesserungen auch in 
Niedernhausen zu evaluieren, 
findet am Donnerstag, dem 8. 
Dezember zwischen 11 Uhr 
und 11.30 Uhr erneut ein bun-
desweiter Warntag statt.
„Zu diesem Zeitpunkt werden 
in Niedernhausen alle Sirenen 
ausgelöst und dahingehend 
überprüft, ob alle Sirenen so-
wohl digitaler als auch analoger 
Art ordnungsgemäß funktionie-
ren und vor allem auch durch 
die Bürgerinnen und Bürger 
bestimmungsgemäß wahrge-
nommen werden können“ so 
der Bürgermeister. Über den 
Bund sollen hierzu parallel und 
zentral Warnmeldungen über 

Fernseh- und Radiosender aus-
gestrahlt werden. Zusätzlich 
erhalten alle Smartphone-Be-
sitzer eine Warnmeldung über 
das sogenannte „Cell-Broad-
cast“-System. 
Zwar ist hierfür keine Instal-
lation einer Warn-App nötig, 
allerdings wird empfohlen, 
neben der Auffrischung der 
Kenntnisse darüber, welche 
Alarmsignale- welche Bedeu-
tung haben, die Installation der 
kostenfreien App hessenWARN 
vorzunehmen, um alle Alar-
mierungswege auszunutzen. 

„Die Durchführung des Warn-
tages auch in unserer Gemein-
de ist im Rahmen des generel-
len Katastrophenschutzes eine 
wichtige Maßnahme, um die 
die Sicherheit der Bevölkerung 
in Niedernhausen dauerhaft zu 
gewährleisten. Gerade mit Blick 
auf die bestehende Energiekrise 
und deren möglichen Folgen, 
auch für Niedernhausen, ist es 
notwendig, dass alle bestehen-
den Warn- und Hilfeleistungs-
möglichkeiten funktionieren 
und überprüft werden“, so Rei-
mann.

Bundesweiter Warntag am 8. Dezember
Niedernhausen prüft verbessertes Sirennetz und bereitet sich auf mögliche Gasmangellage und Blackouts im Winter vor

Bürgermeister Joachim Reimann

Vorbereitung auf mögliche Notsituationen
Der bundesweite Warntag dient 
auch der Vorbereitung auf mög-
liche Notsituationen im Rah-
men der Energiekrise. Zwar 
ist es nach Einschätzung von 
Experten eher unwahrschein-
lich, dass es zu einem Ausfall 
der Gasversorgung oder zu 
einem längeren Blackout, d. h. 
einem größeren Stromausfall, 
kommt. Gleichwohl empfiehlt 
die Gemeinde Niedernhausen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
grundlegende Vorsorgemaß-
nahmen zu treffen. 
Speziell bei einem Blackout wä-
ren innerhalb weniger Stunden 
massive Einschränkungen des 
täglichen Lebens zu erwarten:
Kein Licht

Von der Leselampe bis zur 
Straßenbeleuchtung

Keine Kommunikation
Handy, Telefon, Internet, 
Fernsehen, Notruf

Kein Geldverkehr
Geldautomat, Kassen, Zah-
lungsverkehr, Tankstelle

Kein Einkauf
Nahrungsmittel, Getränke, 
Supermarkt, Warenverkehr

Kein Trinkwasser
Kochen, Duschen, WC

Keine Kühlung
Kühlschrank, Gefrier-
schrank, privat und auch im 
Handel

Keine Heizung
Privat und öffentlich

Keine Medikamente
Notfallmedizin, Erkrankte

Seitens der Gemeinde Nie-
dernhausen bereiten sich Ver-
waltung, Gemeindewerke und 
Feuerwehren mit Hochdruck 
auf entsprechende Szenarien 
vor. 

So wird es in Niedernhausen 
Betreuungspunkte für Men-
schen in Not geben. Im Falle 
eines Stromausausfalls und 
einem Ausfall der Kommuni-
kationsmöglichkeiten können 
Notfälle für Rettungsdienst, 
Feuerwehr und Polizei in allen 
Feuerwehrhäusern sowie im 
Rathaus gemeldet werden. Die-
se Einrichtungen werden dann 
rund um die Uhr besetzt sein 
und verfügen über technische 
Möglichkeiten nach außen zu 
kommunizieren. Aktuelle In-
formationen der Gemeinde 
und anderer Behörden werden 
über Lautsprecherdurchsagen, 
Aushänge oder über das Radio 
erfolgen. Wichtig ist aber vor 
allem: Alle Bürgerinnen und 
Bürger Niedernhausens kön-
nen sich vorbereiten. 

Die Prüfung folgender Haus-
haltsausstattungen für bis zu 
fünf Tage ohne Strom wird emp-
fohlen:
–	 Wasser: Die Gemeinde Nie-

dernhausen hat Notfallpläne 
erstellt, um die Trinkwasser-
versorgung so lange wie mög-
lich aufrecht zu erhalten. Ein 
Notvorrat mit 2,5 l pro Tag je 

Kopf sollte trotzdem zu Hau-
se vorhanden sein.

–	 Evtl. Wasserfiltersysteme 
(autark ohne Strom)

–	 Nahrung: haltbare Lebens-
mittel wie z.  B. Gläser/Kon-
serven (Gemüse und Obst)/
Getreide/Hülsenfrüchte/Nu-
deln/Reis/Knäckebrot/Zu-
cker/haltbare Milch/…

–	 Bargeld: die Summe eines 
doppelten Wocheneinkaufs 
in kleinen Scheinen und 
Münzen – gut gesichert!

–	 Medizin: Hausapotheke und 
persönlich lebensnotwendi-
ge Medikamente (z. B. Insu-
lin)

–	 Erste-Hilfe-Kasten
–	 Hygiene-Artikel
–	 Kerzen, Zündhölzer
–	 Radiogerät (batterie- oder 

solarbetrieben) oder Kurbel-
radio

–	 Ersatzbatterien
–	 Campingkocher, Brennpaste
–	 Ggf. Versorgung für Haustie-

re (Wasser, Futter)
–	 Ggf. Holz für Heizung/Kamin
–	 Schlafsäcke, Decken, warme 

Kleidung
–	 Evtl. immer getankter Pkw

Weitere Informationen fin-
den auch im Internet beim 
Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe 
unter www.bbk.bund.de und 
der Homepage der Gemeinde 
Niedernhausen unter www.nie 
dernhausen.de.

Neues aus dem Rathaus

Blutspenden jetzt 
dringend benötigt

Das DRK bittet dringend vor 
Weihnachten und zum Jahres-
wechsel zur Blutspende. Als 
Dankeschön erhalten Spen-
der/-innen eine exklusive 
DRK-Trinkflasche aus Glas. 
Blut wird jeden Tag für Unfäl-
le, Operationen und akute Er-
krankungen dringend benötigt 
– auch während Weihnachten 
und dem Jahreswechsel. 
Zur lebensnotwendigen Ver-
sorgung der Patienten sind 
allein in Hessen und Baden-
Württemberg täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven erforder-
lich. 
Das DRK bittet daher dringend 
um Ihre Blutspende am Mon-
tag, dem 19. Dezember 2022, 
von 15.00 bis 19.30 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum Ober-
josbach, Limburger Str.  27a, 
65527 Niedernhausen/Ober-
josbach. 
Bitte beachten Sie, die Blut-
spende ist zu Ihrem Schutz nur 
mit einer vorherigen Termin-
reservierung unter ww.blut 
spende.de/termine möglich. 
Blut spenden, Leben retten 
und eine DRK-Trinkflasche 
mit nach Haus nehmen! 
Weitere Termine in Ihrer Um-
gebung, eventuelle Änderun-
gen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um 
die Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Sie telefo-
nisch unter 0811-1194911 oder 
im Internet unter www.blut 
spende.de 

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Sc
hl
uc

ks
pe

ch
t G

et
rä
nk

e 
G
m
bH

H
ei
nr
ic
h-
H
op

f-
St
r. 
13

65
93

6 
Fr
an

kf
ur
t a

m
 M

ai
n

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Glas!
Glas!

Glas!

Rosbacher 
Mineralwasser, versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30 
€ 0,42/l

Adelholzener 
Natürliches 

Mineralwasser Classic, 
Sanft, Naturell, Extra Still 

12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 3,30  € 0,67/l

Glas!

5.99
TOP-PREIS! 

Ir
rt

um
 v

or
b

eh
al

te
n 

K
W

49
/2

2 
· G

ül
tig

 v
om

 D
o.

 8
.1

2.
 b

is
 S

a.
 1

0.
12

.2
2.

 D
ie

se
 P

re
is

e 
ge

lte
n 

nu
r 

b
ei

 A
b

ho
lu

ng
 in

 u
ns

er
en

 G
et

rä
nk

em
ar

kt
 in

 N
ie

d
er

nh
au

se
n.

 S
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t 

re
ic

ht
. 

10.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/

24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

14.99
TOP-PREIS! 

Hofbräu 
Winterzwickel, Original, 
Weizen, alkoholfrei, versch. 
Sorten  20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  

€ 1,50/l

9.99
TOP-PREIS! 

Paulaner 
Spezi oder Zero 

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 1,00/l

4.99
TOP-PREIS! 

Roodeberg
rot trocken
0,75 l-Fl., 
€ 6,65//l

AUS
SÜDAFRIKA

 

  
 

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger Sekt 
trocken, halb- 
trocken, rot  
halbtrocken,
Rosé trocken, 
alkoholfrei, 
Rosé alko-
holfrei 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

Graeger Sekt
trocken, weiß 
halbtrocken, 

rot halb-
trocken, 

alkoholfrei, 
Rosé trocken, 

Rosé alkoholfrei           
0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

Glas!

4.99
TOP-PREIS! 

Rhön Sprudel
Sprudel, Medium, Sanft,

Naturell 12 x 0,75 l-Fl. (Glas),
Pfd. 3,30 € 0,55/l

8.99
TOP-PREIS! 

Glas!

4.99
TOP-PREIS! 

Augustiner hell, Edelstoff
20 x 0,5 l-Fl., hell 24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,90/2,40/l

18.99
TOP-PREIS! 

6.99
TOP-PREIS! 

Trenz
Mineral 
Riesling
QbA, 
trocken
Rosé
QbA, 
feinherb
0,75 l-Fl., 
€ 9,32/l

Hochgenuss 
der Rheingauer

Spitzenklasse:

je 5x 4 versch.
Weihnachtsbiere: 

Exklusiv bei uns!

5x
5x

5x
5x

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Carolus Doppelbock,   
Hofbräu Winterzwickl, 
König Ludwig Fest-

tagsbier, Sternquell 
Weihnachtsbier  

20 x 0,5 l, Pfd. 3,10 
€ 1,90/l

Die
Schluckspecht-
Weihnachts-

bierkiste Ab sofort!

plus 1 
großer Schoko-

Nikolaus sowie

1 Mini-Stollen

gratis!

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa. 8./9./10. Dez.
Niedernhausen

Frankfurter Str. 5--7
(zwischen PENNY und ALDI)

Adelholzener 
St. Primus 
Heimische 
Apfelschorle, 
Heimische Rote 

Schorle, Bleib in 
Form Sunny Orange, 
Bleib in Form 
Zitrone, Bleib in 

Form Cool Lemon, 
Bleib in Form Grapefruit 

12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 3,30/4,80  

€ 1,00/l
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Weihnachtliche 
Klänge

16. Dezember 17 Uhr auf dem 
Wilrijplatz –Die CDU lädt ein.
Blaskonzert, Glühwein, Kinder-
punsch und Weihnachtsplätz-
chen

http://www.bbk.bund.de
http://www.niedernhausen.de
http://www.niedernhausen.de
http://www.blutspende.de
http://www.blutspende.de
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Am 1.12.22 war es so weit, die 
7. Prüfstelle des TÜFA-TEAMS 
öffnete ihre Pforten. In der Günt-
hersburgallee 61/Ecke Roth-
schild Allee in 60316 Frankfurt 
haben nun auch die Fahrzeug-
halter aus Frankfurt die Mög-
lichkeit montags – freitags, die 
nette Plakette zu erhalten. Ger-
ne kann sich der Fahrzeughalter 
in der gemütlichen Kaffee-Ecke 
die kurze Prüfzeit durch einen 
kostenlos angebotenen Kaffee 
verkürzen. Technisch Interes-
sierte sind jederzeit willkom-
men bei der Überprüfung ihres 
Fahrzeuges zuzuschauen.
1991 etablierte die TÜFA-TEAM 
GmbH ihre erste KFZ-Prüfstelle 
in der Platterstr. 13 b in Niedern-

hausen. Die kundenfreundli-
chen Öffnungszeiten und das 
nette Team trugen schnell dazu 
bei, dass immer mehr Kunden 
den hervorragenden Service 
nutzten.
Brauchten doch nun die Fahr-
zeughalter aus Niedernhausen 
und den umliegenden Ort-
schaften keine weiten Wege 
mehr auf sich zu nehmen. Um 
den Kunden aus Wiesbaden und 
den östlichen Vororten die Weg-
strecke zur Hauptuntersuchung 
zu verkürzen wurde 1996 in der 
Mainzer Straße 121 die nächste 
Prüfstelle gegründet. Weitere 
Filialen in Kriftel, Bad Camberg 
Würges, Wetter und Hungen 
folgten. 

Das TÜFA-TEAM in Niedern-
hausen „platzte aus allen Näh-
ten“ und zog im Januar 2020 
in die Frankfurter Str. 19–21 in 
65527 Niedernhausen.
Hier haben die Fahrzeughalter 
aus Niedernhausen und den 
umliegenden Ortschaften von 
Montag bis Samstag die Mög-
lichkeit auf einer großen, hoch-
modernen Prüfanlage Ihren 
„TÜV“ abnehmen zu lassen. Da 
Gebäude ist ein sogenanntes 
Blue Building und wurde als 
nachhaltiges Gebäude gebaut.
Mit Frankfurt ist nun der 7. 
Standort des TÜFA-TEAMS 
zentral im Rhein Main Gebiet 
vorhanden. Das komplette TÜ-
FA-TEAM wünscht sich, das sich 
die Kunden wohlfühlen und 
führt folgende Dienstleistungen 
durch:

	– Hauptuntersuchungen nach 
§ 29 StVZO inkl. UMA

	– Einbau/Anbauabnahmen 
nach § 19.3 StVZO

	– Vollabnahmen nach § 21 
StvZO

	– Gasprüfungen nach G 607 
(Wohnwagen, Wohnmobile)

	– Prüfungen nach § 41 + 42 Bo-
Kraft

	– UVV – Prüfungen
	– Betreuung in Arbeitssicher-

heit
	– Erstellung von Fahrzeug – 

Zustandsberichten bei Ge-
brauchtfahrzeugen.

Das TÜFA-TEAM ist ein Toch-
terunternehmen des ING-BÜ-
ROS GELBE + Kollegen, welches 
seit 1951 unabhängige neutrale 
KFZ-Schadensgutachen sowie 
Oldtimer/Youngtimer/Fahr-
zeugbewertungen durchführt.
An allen Standorten gilt somit 
auch: „UNFALLSCHADEN? 
GELBE fragen! 

Tatjanas Auto-Tipp

„Wir kleben Ihnen Eine“ 
… ist der Slogan des TÜFA-TEAMS –  
SEIT DEM 1.12.2022 nun an 7 Standorten

Ihr TÜFA-TEAM

Innerhalb eines Jahres hat sich 
nahezu alles geändert. 
2022 wird als das Jahr des großen 
Resets in Erinnerung bleiben. 
Die Geldpolitik kehrt zu einer 
klassischen, konventionellen 
Vorgehensweise zurück. Die 
Zeit der ultralockeren Geldpoli-
tik ist vorbei. Bis jetzt besteht die 
Hoffnung, dass die Inflation und 
die gestiegenen Zinsen sowie 
Leitzinserhöhungen der Noten-
banken keine größeren Kolla-
teralschäden in der Wirtschaft 
hinterlassen werden. Es kommt 
jetzt darauf an, die wirtschaft-
liche Balance zu finden bzw. zu 
halten, damit die Inflationsra-
ten nach und nach sinken und 
gleichzeitig die Wirtschaft nicht 
abgewürgt wird. Das Weltwirt-
schaftswachstum wird sich je-
doch von ca. 6% in 2021 auf ca. 
3% im Jahr 2022 halbieren. Für 
2023 wird eher ein noch etwas 
geringeres Wachstum erwartet. 
Die Notenbanken hatten zu-
nächst gezögert und die Leit-
zinsen nicht angehoben. Das 
führte zu einem erheblichen 
Vertrauensverlust an den Kapi-
talmärkten und zu einem un-
gewöhnlich schnellen Anstieg 
der Zinsen. Vor diesem Hinter-
grund und lange nicht gese-
hener Inflationsraten konnten 
die Notenbanken, allen voran 
die US-amerikanische Federal 
Reserve, gar nicht anders als 

die Zinsen zum Teil stark zu 
erhöhen. Es wird weitere Zins-
erhöhungen geben, aber gerin-
gere und langsamere, wie der 
Präsident der Federal Reserve, 
Jerome Powell, kürzlich öffent-
lich mitteilte. Dadurch werden 
einerseits die Konsequenz der 
Geldpolitik bei der Inflations-
bekämpfung und andererseits 
aber auch der Blick auf die Kon-
junkturentwicklung zum Aus-
druck gebracht. Eine durch die 
Geldpolitik verursachte scharfe 
Rezession wird es nicht geben. 
Allerdings wird es eine Weile 
dauern, bis die geldpolitischen 
Maßnahmen greifen. Das war 
bisher immer so. Insofern wird 
der aktuelle Inflations- und 
Zinszyklus einige Jahre dauern. 
Europa ist durch den Ukra-
ine-Krieg und die dadurch ge-
stiegenen Energiepreise, auch 
wenn sie inzwischen deutlich 
unter den Höchstständen lie-
gen, mit Abstand am stärksten 
betroffen. In Europa wird es sehr 
wahrscheinlich eine Rezession 
geben, in Amerika vielleicht 
und in Asien eine temporäre 
Wachstumsschwäche. Indien 
und China profitieren von güns-
tigem eingekauftem russischem 
Öl. Eines der größten Risiken 
für die Entwicklung der Welt-
wirtschaft stellt die Null-Co-
vid-Strategie von China dar. Es 
wird auch weiterhin zu lokalen 

Lockdowns in den chinesischen 
Häfen kommen, die zu weiteren 
Lieferkettenunterbrechungen 
führen. Abgesehen davon gibt 
es aber auch im internationalen 
Warenverkehr eine Normali-
sierung. So sind die Frachtra-
ten für Container nach einem 
massiven Anstieg, teilweise auf 
das Zehnfache der bis dahin üb-
lichen Transportkosten, wieder 
auf ein „Normalmaß“ zurück-
gekommen. Die Weltwirtschaft 
wird in den nächsten Monaten 
die Talsohle erreicht haben. Das 
gilt auch für den Höhepunkt 
der Inflation. Der Zinsanstieg 
wird voraussichtlich ebenfalls 
im nächsten Jahr auslaufen. Die 
Zinsen werden noch steigen, 
aber das Tempo des Anstiegs 
wird sich verringern. Durch die 
geringere Nachfrage sind die 
Preise für verschiedene Assets 
bereits gesunken. Diese Ent-
wicklung wird sich teilweise 
fortsetzen und bietet eine gute 
Einstiegsbasis.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

2022 – Das Jahr der Umkehr

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Deutschland fehlen überall die 
Fachkräfte. In den meisten Res-
taurants, Bäckereien oder Märk-
ten sehen wir die großen Tafeln 
mit der Aufschrift „Kollegen ge-
sucht!“. Die Handwerksbetriebe 
bekommen schon lange kaum 
noch Auszubildende, und wenn 
Sie versuchen, einen Handwer-
ker zu beauftragen, merken Sie 
schnell, wie schwierig dies mitt-
lerweile ist. Am Flughafen hat 
sich jeder an die regelmäßigen 
Verspätungen gewöhnt, weil 
Sicherheitspersonal und Bela-
de-Crews fehlen. In der Pflege, 
beim Kindergarten- und Leh-
rer-Personal merken wir es jetzt 
zunehmend, wie schwierig die 
Personal-Gewinnung ist. Und 
in der Informationstechnik sind 
wir es seit 25 Jahren gewöhnt, 
dauerhaft zu wenige Fachleute 
zu haben. In ganz Deutschland 
waren im zweiten Quartal dieses 
Jahres 1,93 Millionen Stellen un-
besetzt, ein neuer Rekord und 
ein neues Allzeithoch. Dieser 
Fachkräftemangel ist nicht nur 
für die Unternehmen ärgerlich, 
sondern verursacht   der deut-
schen Volkswirtschaft Einbu-
ßen in Höhe von 86 Milliarden 
Euro. Es liegt an mehreren Ursa-
chen: Zum Einen wirkt sich das 
Demografie-Problem aus, dass 
Deutschland zu niedrige Ge-
burtenraten hat, aber die Men-
schen immer älter werden. Zum 
anderen will heute die Mehrheit 
der jungen Menschen studie-
ren, anstatt ein Handwerk oder 
einen klassischen Ausbildungs-
beruf zu erlernen. Es ist also klar, 
dass wir qualifizierte Fachkräfte 
aus dem Ausland gut gebrau-
chen können, insbesondere 
wenn sie bereits deutsch spre-
chen. Nun ist unsere Rechts-
lage so, dass wir Zuwanderern 
und Migranten praktisch kein 
Recht auf Arbeit geben. Es ist 
ein steiniger Weg, als Migrant 
eine Arbeitsberechtigung in 
Deutschland zu bekommen, 
und diese Regeln stammen 
aus einer Zeit, in der wir in 
Deutschland jahrzehntelang 

hohe Arbeitslosigkeit hatten. 
Damals wollte die Politik dafür 
sorgen, dass die hier geborene 
Bevölkerung bessere Chancen 
auf die knappen Arbeitsplätze 
bekommen sollte. Mittlerweile 
sind aber nicht mehr die Ar-
beitsplätze knapp, sondern die 
Arbeiter und Angestellten, und 
das wird auf Dauer so bleiben. 
Es wird also dringend Zeit, diese 
Gesetze zu ändern, denn es ist 
einfach widersinnig, wenn Mig-
ranten gerne arbeiten möchten, 
wir sie aber in die Sozialsysteme 
zwingen und ihnen das Recht 
nehmen, arbeiten zu gehen. 
Wichtig ist vor allem, zu tren-
nen zwischen der Migration 
von Fachkräften, die wir drin-
gend brauchen, und der Frage, 
wie wir mit denjenigen umge-
hen, die kein Aufenthaltsrecht 
in Deutschland haben. In den 
Fällen, in denen Menschen kein 
Bleiberecht in Deutschland ha-
ben, weil sie keinen Asylgrund 
haben oder sogar hier straffällig 
wurden, wird die Rückführung 
in die Herkunftsländer sehr oft 
inkonsequent gehandhabt, oder 
gar nicht erst versucht. Wir Freien 
Demokraten drängen innerhalb 
der Bundesregierung seit Mona-
ten darauf, einen Beauftragten 
für die geordnete Rückführung 
für diese Fälle zu schaffen, um 
zwischen den Bundesländern 
zu koordinieren, aber auch um 
mit anderen Staaten die nötigen 
Abkommen zu treffen. Leider 
hat sich die Bundesinnenminis-
terin bis heute gesperrt. Wenn 
wir hier weiter nur zuschauen, 
dann sinkt auch die Bereitschaft 
der Menschen in Deutschland, 
Fachkräfte-Migration und die 
Aufnahme von wirklich verfolg-
ten und bedrohten Menschen 
zu unterstützen oder zu akzep-
tieren. Deswegen ist es wichtig, 
die Regeln für die Zuwanderung 
besser zu ordnen, und genau 
das macht die Ampel-Koalition 
in diesen Wochen. Es geht also 
nicht darum, einfach nur mehr 
Menschen in unser Land zu 
lassen. Sondern es geht darum, 

qualifizierten Fachkräften eine 
Chance zu geben, weil wir sie 
dringend benötigen, gleichzeitig 
aber deutlich zu machen, dass 
wir klare humanitäre Asyl-Re-
gelungen haben, die auch wirk-
sam geprüft und durchgesetzt 
werden müssen. Unser Ziel ist 
ein Punktesystem für Fachkräfte, 
bei dem die Kriterien Qualifika-
tion, Deutsch-Kenntnisse, Be-
rufserfahrung und Lebensalter 
eine Rolle spielen. Letztendlich 
stabilisieren wir auch unser Ren-
tensystem, wenn wir den Fach-
kräftemangel beheben und für 
ausreichend Beitragszahler sor-
gen. Ansonsten haben wir in der 
vergangenen Woche im Bundes-
tag das Freihandelsabkommen 
CETA mit Kanada endlich ratifi-
ziert, und die Voraussetzungen 
dafür geschaffen, dass einige 
Kohle-Kraftwerke vorüberge-
hend weiter laufen dürfen, da-
mit wir die Stromversorgung 
im Winter stabilisieren können. 
Für Studenten haben wir die 
Einmalzahlungen von 200 Euro 
beschlossen, und zwei geson-
derte Heizkostenzuschüsse für 
BAFöG-Empfänger in Höhe von 
insgesamt 575 Euro pro Person 
auf den Weg gebracht.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit 

Neues aus Berlin

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Mal wieder wach gelegen? 
Wir alle schlafen zu wenig. Doch 
ab wann handelt es sich tatsäch-
lich um eine chronische Schlaf-
störung? Wenn du über einen 
Monat lang drei Nächte pro 
Woche schlecht schläfst. Und 
wenn du trotz Schlaf nicht erholt 
bist, weil du lange brauchst, um 
einzuschlafen, unruhig schläfst, 
lange wach liegst oder zu früh 
aufwachst ohne wieder einzu-
schlafen. 
Die Ursachen sind vielfältig und 
reichen von Stress über Schicht-
arbeit, Alkohol bis zum Rest-
less-Legs-Syndrom. Manchmal 
rauben dir deine Medikamente 
auch den Schlaf. 
Nimm deine Schlaflosigkeit 
ernst und lass dich untersuchen 
und beraten.
Quelle: https://gesund.bund.de/
schlafstoerungen#diagnostik

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Schlafstörung

www.theisstal-apotheke.de

Den Einkaufsgutschein in Höhe von 35 Euro von Hildes kleine Köstlichkeiten aus der 
Verlosung der letzten Ausgabe hat gewonnen: Kathrin Pucharz. Herzlichen Glückwunsch!
Diese Woche verlosen wir einen Essensgutschein in Höhe von 30 Euro von Piccola Roma. 
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich per E-Mail mit dem Betreff „Pasta geht immer“.  
Einsendeschluss ist der 11. Dezember 2022 (E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).
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Verlosung für VIP-Mitglieder
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Ann-Helén Laestadius
Das Leuchten der Rentiere
Hoffmann und Campe Verlag

Die Sámi Elsa ist neun Jahre alt, 
als sie allein Zeugin des Mordes 
an ihrem Rentierkalb wird. Der 
Täter zwingt sie, zu schweigen. 
Sie kann nichts tun und fühlt 
sich doch schuldig, gegenüber 
ihrer Familie und allen, die 
ihr nah sind, denn wieder ein-
mal sieht die Polizei keinerlei 
Anlass, in einem Verbrechen 
zu ermitteln. Elsas Rentier gilt 
schlicht als „gestohlen“. Als die 
Bedrohung der Sámi und ihrer 
Herden dramatisch zunehmen 
und auch Elsa selbst ins Visier 
des Haupttäters gerät, findet sie 
endlich die Kraft, sich ihrer lan-
ge unterdrückten Schuld, Angst 
und Wut zu stellen. Aber wird sie 
etwas ausrichten können gegen 
die Gleichgültigkeit der Behör-

den und die Brutalität der Täter? 
Mein Tipp für alle Leser die das 
Buch „Der Gesang der Fluß-
krebse“ mochten.

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Das Leuchten der Rentiere

www.buchhandlung-sommer.de

Der Herr ist mein Hirte, so wer-
de ich keinen Mangel haben. Er 
bringt mich auf saftige Weiden, 
lässt mich ruhen am frischen 
Wasser und gibt mir neue Kraft. 
Auf sicheren Wegen leitet er 

mich, dafür bürgt er mit seinem 
Namen. Selbst wenn es mal rich-
tig schwer ist, fürchte ich mich 
nicht – denn du, mein Gott, bist 
bei mir.
[aus Psalm 23]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung

Diese drei.

Mut tut gut Nr. 2

Im Sommer 2021 wurde auf 
dem Gelände der Minigolfanla-
ge neben der Gaststätte „Jagd-
schloß Platte“ auf der Platte eine 
Outdoor-Kegelbahn eröffnet, 
erstellt von 2 Mitgliedern der 
Kegelgesellschaft von 1855 in 
Wiesbaden. 

Details bei www.outdoor-ke-
gelbahn-wiesbaden.de. Diese 
Anlage wurde im November 21 
für den Winter 21/22 in eine Eis-
stockbahn umgerüstet. Diese 
Umrüstung hat für den Winter 
22/23 nun wieder stattgefun-
den. Das Besondere an der An-

lage ist ihre Umweltfreundlich-
keit und Nachhaltigkeit. Benutzt 
wird nämlich kein Eis, sondern 
eine Teichfolie mit Wasser. Sie 
ist für Gruppen geeignet, auch 
für Kinder, da die Eisstöcke eher 
klein sind.
M. Weitz

Outdoor-Kegel-/Eisstockbahn

Liebe Mitglieder und Förderer 
des Förderkreises Limesrund-
weg Niederseelbach e. V., nach 
am 9. Sept. 2022 erfolgter Neu-
wahl des Vorstandes Freundes-
kreis Limes im Idsteiner Land 
e.  V. hat es noch einiger Zeit 
bedurft, bis der neue Vorstand 
sich konstituierte und seine 
Schwerpunkte festlegte. Dies 
heißt nun Betrieb des Turms 
und Sanierung der Turmstelle 
3/35 (Gerloh) – das dies in 2022 
wieder mit erneuter Abdeckung 
der Turmstelle endet, war wohl 
nicht so vorgesehen. Stadt Id-
stein und neuer Turmvorstand 
räumen den beiden genannten 
Aufgaben ergänzt um Prospek-
tionen im Umfeld Priorität ein.
Erst diese Festlegung lässt den 
Vorstand des Förderkreises Li-

mesrundweg Niederseelbach 
e.  V. erforderlichen Spielraum 
für eigene Aktivität, immer je-
doch im Schulterschluss ge-
meinsamen Anliegens, unseres 
Weltkulturerbe (Bodendenk-
mal Limes) ins Bewusstsein zu 
rücken. Nach einem Gespräch 
im Nov. 2022 in der Gemeinde 
Niedernhausen (Herren Grein 
und Stapel) konnte am 2. De-
zember in einem weiteren Ge-
spräch mit den Vertreterinnen 
des Rheingau-Taunus-Kreis 
(Frauen Grein und Rossanski) 
die Zielsetzung zum zertifizier-
ten Weg festgelegt wer-den, 
Dies wird dem Weg auf Zukunft 
angemessene Bedeutung nach 
Herstellung in Phasen geben. 
Ein unstrittig etwas aufwendi-
geres Verfahren orientiert an 

Richtlinien und Vorgaben, die 
uns in Kürze erreichen. Damit 
lassen sich auch Eckpunkte für 
2023 festlegen: 1. Ausplanung 
nach den Kriterien zertifizierter 
Weggestaltung; 2. Umsetzung 
in aufeinanderfolgenden Pha-
sen; 3. begleitende Gespräche 
mit den Eigentümern entlang 
des Weges; 4. Finanzierung und 
5. begleitende Veranstaltungen 
am zukünftigen Wegverlauf.
Hierzu wünschen wir uns nicht 
nur Ihr geschätztes Interesse, 
sondern auch aktive Unterstüt-
zung. Mit den besten Wünschen 
für eine besinnliche Weihnach-
ten und natürlich ein gesundes 
wie erfolgreiches Jahr 2023
Ihr Vorstand des Förderkreises 
Limesrundweg Niederseelbach 
e. V. – Michael Rodschinka, Vors.

Römer-News

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
9.12.2022 von 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln, anschließend Stamm-
tisch
13.12.2022 Busfahrt nach 
Rüdesheim zum Weihnachts-
markt der Nationen
14.12.2022 von 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der Gebrüder 
Bund Halle, nur nach Vor-
anmeldung

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
10.12.2022 um 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier
13.12.2022 um 15.00 Uhr
Gymnastik Weihnachtsfeier

Seniorenkreis St. Michael, 
Oberjosbach
13.12.2022 um 14.30 Uhr 
Weihnachtsfeier im Kerzen-
schein im Taunusgarten

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
18.12.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum 
„betreutes Wohnen“)

Bitte halten Sie die AHA-Re-
geln ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

WinterWunderDorf 

Weitere Termine  
in Kürze auf  

Percuma-events.de

Eintritt un unsere WeihnachtsDekoWelt  
inkl. einem Welcome Drink: 9,50 Euro

Start – 18 Uhr  
Ende – 24 Uhr

Highlights... Bar- & BBQ Hütte, Feuerstellen, stimmungs-
volle Musik, Weihnachtliche Illumination und viele kleine 

und große Überraschungen von Deinem P&B Team...

am 07.12., 17.12. + 21.12. im BOTANICAL

Am Quarzitbruch 9, 65817 Eppstein-Bremthal

Pressemitteilung der wgn – Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen

Kann Niedernhausen energieautark werden?
Am 23. November fand unter 
reger Beteiligung die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
der Wählergemeinschaft Nie-
dernhausen statt. Da keine 
Vorstandswahlen anstanden, 
wurde hauptsächlich über die 
Gremienarbeit der Fraktion und 
der Ortsbeiräte berichtet. Her-
vorzuheben sind die Beschlüs-
se in der Gemeindevertretung, 
die auf die Initiative der WGN 
zurückgehen. An erster Stelle 
ist hier die Aufhebung des Be-
schlusses von 2014 zum Verbot 
von Windkraftanlagen auf Nie-
dernhausener Windvorrang-
flächen genannt. Aber auch die 
bessere Berücksichtigung der 
Anliegen der Ortsbeiräte, die 
Reaktivierung des Bahnhalte-
punktes Niederseelbach oder 
Photovoltaik auf dem Gelände 
der Wasserversorgung wurden 
von der WGN angestoßen. Im 
Anschluss wurde ausgiebig über 
die zukünftige Ausrichtung der 
WGN diskutiert. Als größte Her-
ausforderung unserer Zeit sieht 
die WGN weiterhin den fort-
schreitenden Klimawandel. Hier 
hat in der letzten Zeit aufgrund 
des russischen Angriffskrieges 
und der daraus resultierenden 
Energiekrise bereits ein Um-
denken in der Bevölkerung und 

auch in Teilen der Niedernhaus-
ener Parteienlandschaft stattge-
funden. Dadurch ist das Thema 
Windkraft wieder verstärkt ins 
Bewusstsein der Bürgerinnen 
und Bürger gerückt. Niedern-
hausen hat die Voraussetzungen 
einen entscheidenden Beitrag 
zur eigenen Energieversorgung 
zu leisten und damit eine Re-
duktion klimaschädlicher Ab-
gase zu erreichen. Nach An-
sicht der WGN kann das nur ein 
erster Schritt sein. Bis 2045 soll 
Deutschland klimaneutral sein. 
D. h., dass der Verbrauch von fos-
silen Brennstoffen möglichst auf 
null reduziert werden muss und 
die dann noch unvermeidbaren 
CO

2
-Emissionen ausgeglichen 

werden müssen. Was bedeutet 
das für Niedernhausen? Laut 
dem Niedernhausener Klima-
schutzkonzept wurden im Jahr 
2011 knapp über 300.000 MWh 
Energie verbraucht, übrigens 
fast genauso viel wie 1990. „Die 
sauberste und billigste Energie 
ist die, die wir nicht verbrau-
chen“, sagt die Fraktionsvorsit-
zende der WGN, Monika Schnei-
der. Zunächst müssen also alle 
Maßnahmen ergriffen werden, 
um den Energieverbrauch zu 
senken. Neubauten müssen als 
Energie-Plus Haus oder zumin-

dest in Passivhaus-Bauweise er-
richtet werden, Beleuchtung, ob 
auf der Straße oder innerhalb 
von Gebäuden, muss auf effi-
ziente LED-Beleuchtung um-
gerüstet werden. Bei Bestands-
gebäuden muss auf Dämmung 
der Gebäudehülle gedrängt 
werden. Um den dann verblei-
benden Energiebedarf zu de-
cken, sind neben der Windkraft-
nutzung sämtliche Neubauten 
mit solarer Energiegewinnung 
auszustatten. Besitzer geeigne-
ter Dachflächen müssen ebenso 
von der Nutzung von Photovol-
taik und Solarthermie überzeugt 
werden. „Das sind dicke Bretter, 
die wir da bohren wollen“, ist sich 
Carsten Meuer, Co-Vorsitzender 
der WGN durchaus bewusst. „Es 
steht und fällt mit der Beteili-
gung der Niedernhausener Bür-
gerinnen und Bürger“, so Meuer 
weiter. Daher will die WGN für 
das Thema sensibilisieren und 
Information anbieten. In einer 
Arbeitsgruppe will die WGN 
Möglichkeiten ausloten, in wie 
weit die Gemeinde Niedernhau-
sen energieautark werden kann. 
Dass das möglich ist, zeigen 
Beispiele wie u. a. die Gemeinde 
Schönau im Schwarzwald, Feld-
heim in Brandenburg und Wild-
poldsried im Allgäu.

http://www.outdoor-kegelbahn-wiesbaden.de
http://www.outdoor-kegelbahn-wiesbaden.de
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,
das Jahr 2022 geht zu Ende. Die 
Adventszeit hat begonnen und 
das Weihnachtsfest steht vor 
der Tür. Wir alle freuen uns da-
rüber, dass unsere weihnacht-
lichen Traditionen wie unsere 
geliebten Weihnachtsmärkte 
wieder stattfinden dürfen. Wir 
können wieder zusammen-
kommen und das tut uns allen 
gut. Und trotz dieser positiven 
Entwicklung geht das Jahr 2022 
mit einem Ereignis zu Ende, was 
uns in Europa und die gesamte 
Weltgemeinschaft belastet. Am 
24.2.2022 überfiel Russland in 
einem völkerrechtswidrigen An-
griff die Ukraine. Die seit nahezu 
75 Jahren in Europa bestehende 
Friedensordnung steht unter 
einer großen Bewährungspro-
be. Eine Zeitenwende ist erfolgt. 
Uns alle beschäftigt dieser Krieg. 
Wir alle sind davon betroffen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

an dieser Stelle möchten wir 
uns als Ortsbeirat Oberjosbach 
bei Ihnen ganz herzlich für Ihre 
Solidarität gegenüber den Men-
schen der Ukraine bedanken. 
Viele von Ihnen haben tatkräf-
tig angepackt und mitgeholfen, 
um wenigstens ein klein wenig 
das viele Leid für die Menschen 
zu lindern. Dafür sagen wir Dan-
ke. Es bleibt zu hoffen, dass der 
Konflikt schnellstens zu Ende 
geht und den Menschen wieder 
Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft gegeben wird.
Für Oberjosbach sehe ich ein in 
allem betrachtet gutes Jahr zu 
Ende gehen. Wir konnten wie-
der die vielen Vereinsaktivitäten 
aufnehmen, welche durch die 
Coronapandemie fast komplett 
eingestellt werden mussten. 
Die vielen ehrenamtlich tätigen 
Bürgerinnen und Bürger haben 
ihre Arbeit wieder aufgenom-
men und die Menschen haben 
die in diesem Jahr durchgeführ-

ten Veranstaltungen sehr gut 
angenommen. Als ein besonde-
rer Höhepunkt ist hier die Kerb 
zu nennen. Ein großes Danke-
schön spricht der Ortsbeirat den 
vielen Vereinen in Oberjosbach 
dafür aus. Das Jahr 2022 war 
das 2te Jahr des im Jahr 2021 
gewählten Ortsbeirates. Eine 
Vielzahl von Themen wurden 
in sieben Sitzungen bearbeitet, 
debattiert, beschlossen oder 
auch abgelehnt. Der Ortsbeirat 
dankt an dieser Stelle den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde Niedernhausen 
für die konstruktive und wert-
schätzende Zusammenarbeit. 
Begonnen wurde in diesem 
Jahr das Projekt Kindergrippe 
in Oberjosbach. Damit werden 
dringend benötigte Betreu-
ungsplätze für Kinder unter 
drei Jahren geschaffen. Auch 
die geplanten Sanierungen von 
Straßen und Wegen haben ihren 
Anfang genommen. Hier geht es 

im kommenden Jahr weiter. Die 
Gespräche und Planungen zur 
Sanierung des Gemeinschafts-
zentrums Oberjosbach haben 
ebenfalls begonnen. Hier geht 
es weiter mit dem Ziel, dass wir 
für Oberjosbach ein zukunfts-
fähiges Nutzungskonzept für 
das GMZ umsetzen können. 
Mehrmals im Jahr, bereits seit 
vielen Jahren, finden sich Bür-
gerinnen und Bürger zur Pflege 
des Brunnenplatzes zusam-
men und auch das Aufstellen 
des Weihnachtsbaumes in der 
Ortsmitte ist den ehrenamtlich 
tätigen Bürgern zu verdanken. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der gesamte Ortsbeirat Oberjos-
bach wünscht Ihnen eine frohe 
und besinnliche Weihnachts-
zeit und alles Gute für einen 
erfolgreichen Start in das neue 
Jahr 2023 verbunden mit Zuver-
sicht und Optimismus. Bleiben 
Sie gesund. 
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Jahresrückblick des Ortsvorstehers

Wo bleiben sie? So schallte der 
Ruf über die Waldfläche. Waren 
mit Sicherheit verfügbar, denn 
es gab genügend davon. Nur wa-
ren sie als Setzlinge noch klein 
und im Boden leicht zu über-
sehen. Über 5000 junge Bäum-
chen – 2000 Elsbeere, 1000 Stiel- 
und 1000 Traubeneichen sowie 
1000 Kirschbäumchen – hatte 
Revierförster Christoph Dries 
für eine Pflanzung eingekauft. 

Initiiert vom Ortsbeirat Nieder-
seelbach und dem Couch Club 
der Kerbegesellschaft, sollten 
diese in einer Aktion am ver-
gangenen Samstag in die, durch 
eine Fichtenräumung entstan-
dene Kahlfläche, in die Erde 
gebracht werden. Gefühlt halb 
Niederseelbach war mit über 
70 Helfern und Helferinnen auf 
den Beinen, um das Werk zu 
vollenden. Mit Spaten, Schau-

fel und ihren fleißigen Händen 
verteilten sie sich – nach den 
fachkundigen Anweisungen 
von Christoph Dries – über die 
Fläche und buddelten Löcher, 
in die sie die zarten Baumsetz-
linge versenkten. Die Erde etwas 
fest getreten und mit einem gu-
ten Wunsch für das Wachstum 
versehen, werden sie, so hoffen 
alle Beteiligten, mal einen statt-
lichen Wald geben. Um das auch 
ungehindert zu erlauben, so er-
läuterte der Revierförster, ist das 
Gelände umzäunt worden. Um 
zu vermeiden, dass das Wild die 
zarten Baumtriebe abfrisst und 
damit das Wachstum verhindert 
oder gar unterbindet. Übrigens, 
würde nicht gepflanzt, so erklärt 
Christoph Dries, bestünde die 
Gefahr, dass schnell wachsen-
de Bäume wie die Fichte, de-
ren Samen ja noch in der Erde 
schlummern, wieder das Bild 
des Waldes bestimmen. Und 
mit ihrem Schattenwurf andere 
Baumarten an der Entwicklung 
hinderten. Zur Mittagszeit, nach 
fast 3 Stunden Arbeit, erwartete 
die fleißigen Helfer/-innen eine 
schmackhafte Gulaschsuppe, 
die von Couch Club gesponsert 
und vom Waldhof zubereitet 

wurde. Ein Heißgetränk wärm-
te auf – es war ja am Tag zuvor 
kalt geworden und schneite. Ein 
kleines Lagerfeuer, von Gero 
Wilhelmi, fachgerecht und si-
cher, entfacht, wärmte zudem. 
Und schließlich das Dessert, 
Kirschstreusel frisch vom Back-
blech, vom Ortsbeirat gestiftet, 
erschwerte enorm den Abschied 
vom warmen Feuer und den 
Wiedereintritt in die Waldarbeit. 
Aber schließlich siegte doch die 
Disziplin und der Grund des 
Hierseins und alle bückten sich 
wieder über ihre Pflanzlöcher 
auf ihren Waldarealen. Die Kü-
chencrew mit Julia, Corinna und 
Sonja vom Elternverein waren 
es zufrieden, sie hatten ihre 
Mannschaft gut versorgt und 
ihnen mit ihren Gulaschportio-
nen und ihrer Freundlichkeit die 
Kraft der Weiterarbeit gegeben. 
Ortsvorsteher Martin Brömser 
zeigte sich nicht nur zufrieden, 
sondern regelrecht begeistert 
vom Gemeinschaftssinn seines 
Ortes. Lege doch diese Arbeit 
die Grundlage für einen intak-
ten Wald der Zukunft, sagte er 
und zur Freude der kommen-
den Generationen.
Eberhard Heyne

Hat jemand die Eichen gesehen?

In festen Abständen werden die jungen Bäumchen gesetzt

Am Sonntag, den dritten Advent 
(11.12.2022), wird es wieder 
weihnachtlich in Oberjosbach. 
Alle Jahre wieder  … lädt der 
Vereinsring Oberjosbach zum 
kuscheligen Weihnachtsmarkt 
vor dem alten Rathaus in der 
Ortsmitte von Oberjosbach ein. 
Dann präsentiert sich der ge-
mütliche Weihnachtsmarkt vor 
dem historischen Rathaus.
Klein aber fein – so genießen 
ihn jedes Jahr die vielen Markt-
besucher. Umgeben von alten 
Fachwerkhäusern strahlt die 
Ortsmitte in weihnachtlichem 

Glanz. Mit dabei sind die zahl-
reich im Ort ansässigen Vereine, 
so wie einige Privatstände, die 
Köstlichkeiten und Selbstge-
machtes anbieten. An den liebe-
voll geschmückten Ständen wird 
alles angeboten, was in die be-
sinnliche Weihnachtszeit gehört 
und vielleicht auch eine nette 
Geschenkidee darstellt; selbst 
gemachte Köstlichkeiten, Ge-
basteltes und Kunsthandwerk. 
Im Backes werden Brot und Ro-
sinenbrötchen gebacken. Um 
14 Uhr öffnet der Markt seine 
Pforten. Mit dem Alphorntrio 

aus Idstein und den Klängen 
der Posaunen von „Well Blech“ 
kommt eine besinnliche Stim-
mung auf. Hören Sie zu, singen 
Sie mit und stimmen Sie sich 
auf Weihnachten ein. Auch der 
Nikolaus schaut zur Freude der 
kleinen Marktbesucher vorbei. 
Unter dem Motto „Einkehr für 
besinnliche Momente“ wird der 
Wiegeraum im alten Rathaus mit 
einbezogen. Als Ergänzung für 
den gemütlichen Weihnachts-
markt dient er mit Sitzgelegen-
heiten zum Verweilen und Inne-
halten. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt – mit allem, was das Herz 
in dieser kalten, vorweihnacht-
lichen Zeit begehrt. Lassen Sie 
sich von den weihnachtlichen 
Düften, dem Glanz der Lichter 
und der adventlichen Stimmung 
verzaubern! Der Vereinsring 
Oberjosbach freut sich auf viele 
kleine und große Besucher. Am 
Samstag, den 10.12.22, werden 
die ersten Verkaufsstände auf-
gebaut; es gilt dann bereits ein 
Parkverbot. Am Sonntag, den 
11.12.2022 wird ab 10 Uhr die 
Durchfahrt für den öffentlichen 
Verkehr gesperrt.

Weihnachtsmarkt in Oberjosbach

Alphörner und klingende Posaunen Oberjosbacher
Weihnachtsmarkt

Die Oberjosbacher Vereine freuen sich auf Ihren Besuch

mit Posaunenklängen

14:00 Uhr - Eröffnung

15:00 Uhr - Begrüßung - Die Kinder bekommen vom 

                   Backesteam frische Rosinenbrötchen geschenkt

15:15 Uhr - Weihnachtliche Musik vom Alptraumtrio

15:45 Uhr - Der Nikolaus kommt zu Besuch

16:00 Uhr - Verkauf frisch gebackener Brote 

                   aus dem Backes

16:15 Uhr - Musik der Alphornbläserinnen

17:00 Uhr - Posaunenklänge von Well Blech

1 1 .12 .2022Sonntag

vor dem 

alten Rathaus

von 

15:00 bis 18:30 Uhr

offene Kirche

Niederseelbach

Adventsmarkt am 3. Advent
Endlich kann er wieder statt-
finden – der familiäre Advents-
markt vor der Johanneskirche 
in Niederseelbach. Er beginnt 
am  11. Dezember um 14.00 
Uhr.  Alle Vereine Niederseel-
bachs, der Ortsbeirat und un-
sere Kirchengemeinde laden 

dazu herzlich ein. Es gibt viele 
Leckereien, ein musikalisches 
Programm und auch der Kas-
perle wird wieder zu Gast sein. 
Genießen Sie ein paar gemütli-
che Stunden mit guten Gesprä-
chen vor einer schönen Kulisse 
– unserer Johanneskirche!

So auch 2022 stellten die Haa-
böck in der Ortsmitte von Ober-
josbach einen wunderschö-
nen Weihnachtsbaum auf. Am 
19.11.22 wurde der Baum mit 
vereinten Kräften zur Ortsmitte 
verbracht, wobei das Schmücken 
des Baumes am 26.11.22 erfolgte. 
Gespendet wurde die schön ge-
wachsene, 6 m hohe Nordmann-
tanne, von der Familie Reinhold 
Ernst aus Oberjosbach. Schon in 
den letzten Jahren wurde mehr-
fach das Thema „Lichterkette“ 

in Angriff genommen und die-
ses Jahr mit Hilfe der Bürgerstif-
tung Oberjosbach verwirklicht. 
Dank der Bürgerstiftung gelang 
es, Spenden für die energiespa-
rende, professionelle LED-Lich-
terkette zu sammeln, welche 
nun den Baum schmückt. Allen 
Spendern und Spenderinnen sei 
herzlich gedankt. Die Haaböck 
Oberjosbach wünschen Allen 
eine schöne und besinnliche 
Vorweihnachtszeit.
Markus Dietz

Alle Jahre wieder

Der Oberjosbacher Weihnachtsbaum

Oberjosbach

Engenhahn

Im öffentlichen Nahverkehr gibt 
es auch für Engenhahner/-in-
nen im neuen Fahrplan ab dem 
11. Dezember Veränderungen. 
Am Wochenende gab es bisher 
auf der Linie 240 einen Zwei-
Stundentakt. Künftig wird es ein 
Einstundentakt. eine Stunden-
taktunterbrechung wird es aller-
dings am Sonntag Richtung Nie-
dernhausen um 9.39 Uhr und 
19.39 Uhr ab Talstraße und in 
Richtung Taunusstein um 10.10 
Uhr und 20.10 Uhr ab Niedern-
hausen Bhf geben. Die Linie 240 
Richtung Niedernhausen Bhf. 
fährt künftig nicht mehr über 

Oberseelbach, was eine Fahr-
zeitverkürzung von 4 Minuten 
auf 11 Minuten bedeutet. Die 
Umstiegsmöglichkeiten in Tau-
nusstein-Neuhof-Mitte Rich-
tung Idstein und Wiesbaden auf 
Linie 271 und X72 wurden durch 
etwas geänderte Abfahrts- und 
Ankunftszeiten der Linie 240 
auch verbessert. Ortsvorste-
her Peter Woitsch bedankt sich 
ausdrücklich bei dem Mitbürger 
Joachim Schillai, der sich unauf-
hörlich und mit großem Nach-
druck für einen Verbesserung 
des öffentlichen Nahverkehrs 
eingesetzt hat.

Verbesserungen im 
neuen Fahrplan

Wanderfreunde Niederseelbach
Die Jahresabschluss-Wande-
rung findet am 14. Dezember 
22 nach Königshofen statt. 
Treffpunkt ist am Dalles um 
11.30  Uhr. Für die passiven 
Wanderer (Senioren) steht der 
Bürgerbus zur Verfügung. Ab 
12.30  Uhr haben wir im Res-

taurant Schützenhof reserviert 
und freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein. Rück-
fahrt mit dem öffentlichen Bus 
ist ab ca. 15.00 oder 15.30 Uhr 
möglich, gerne wandern wir 
auch zurück. Bitte unbedingt 
anmelden - Tel. 06127-2776.
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Auch im letzten Spiel 2022, woll-
te der SVN gegen die Gäste aus 
Winkel einen Heimsieg einfah-
ren und damit die 1000 Tage der 
ungeschlagenen Heimspiele 
vollmachen. Das Spiel begann, 
wie schon in Winkel gut. Bereits 
nach vier Minuten konnte der 
SVN in Führung gehen. Voraus-
gegangen war eine Ecke für die 
Gäste aus Winkel, die der SVN 
gut verteidigte und sofort zum 
Konter ansetzte. Mit einer schö-
nen Kombination im Mittelfeld 
wurde Tommy Cumiskey auf 
links freigespielt, dieser passte 
in die Mitte, zum völlig blank 
stehenden Matthias Bernert, der 
nur noch einschieben musste. 
Danach fanden die Blau-Gelben 
wenig zugriff und die Gäste aus 
Winkel kamen besser ins Spiel. 
Immer wieder kamen die Gäste 
über Christian George und Ma-
rius Dillmann gefährlich vor das 
Tor von Nico Wagner. Zu große 
Abstände, keinen Zugriff auf 
Ball und Gegner, aber eine stabil 
stehende Abwehr um Abwehr-
chef Julian Linke waren in die-
ser Phase des Spiels, das große 
Plus des SVN. Die Gefährlichen 
Flanken von außen konnten 
die Innenverteidiger Linke und 
Detloff immer wieder klären, 

oder der Ball ging an Freund und 
Feind vorbei. Aber auch der SVN 
kam immer mal wieder vor das 
Tor des FSV Winkel, allerdings 
ohne sich eine Chance heraus-
zuspielen. In den meisten Fäl-
len war es der letzte Ball, der zu 
ungenau oder zu lang gespielt 
wurde und somit eine aussichts-

reiche Torchance für den SVN 
verpuffen lies. Bis zur Halbzeit 
passierte nichts mehr, außer 
einer Strafraumszene in der die 
Gäste aus Winkel auf einen Pfiff 
des gut leitenden, 15-Jährigen!!! 
Schiedsrichters, Niklas Löhr, 
hofften. Aber die Pfeife blieb 
stumm. Nach der Pause kam 
der SVN wieder wacher aus der 
Kabine und auch die Abstände 
zwischen den einzelnen Mann-
schaftsteilen war besser. Trotz-
dem waren es wieder die Gäs-
te die, die erste Torchance im 
zweiten Durchgang hatten. Eine 
Ecke von Dillmann flog durch 
den 16er und verpasste glück-
licherweise wieder Freund und 
Feind. Danach übernahmen 
die Hausherren etwas mehr 
das Heft in die Hand und hat-
ten bis zur 70 Minute die beste 

Phase des Spiels. In der 60. Mi-
nute konnte Manuel Schönfeld, 
auf einen langen Einwurf von 
Quintin Torke das 2:0 erzielen. 
Eigentlich sollte das Tor Sicher-
heit geben, aber der FSV Winkel 
spielte weiter gut mit und for-
derte Nico Wagner zu drei he-
rausragenden Reaktionen, die 
das 2:0 sicherten. Nach einem 
diagonalen Wechsel der Gäste 
konnte die SVN-Abwehr sich 
nur noch mit einem Foul helfen 
und Schiedsrichter Löhr zeigte 
auf den Punkt. Monreal verwan-
delte sicher zum 2:1. Dabei blieb 
es aber und der SVN gewann am 
Ende etwas glücklich. Eine erste 
Jahreshälfte, die für den SVN die 
beste in der Vereinsgeschichte 
darstellt und mit einem Über-
wintern auf dem Platz an der 
Sonne belohnt wird. Dazu 1000 
Tage kein Heimspiel mehr ver-
loren und den eigenen Platz zu 
einer kleinen Festung gemacht. 
Das Jahr 2022 hätte sportlich 
nicht besser laufen können und 
jetzt heißt es Akkus aufladen 
und mit dem Trainingsstart am 
21.Januar, alles dafür tun, das 
zum ersten Rückrunden spiel 
am 5.3.2023 in Breithardt alle 
Topfit sind um den guten Lauf 
weiter auszubauen.

SV 1951 Niederseelbach

Knapper Heimsieg im letzten 
Spiel des Jahres

Fußball

Mit zwei 9:0-Erfolgen innerhalb 
von zwei Tagen ist die erste 
Herrenmannschaft weiterhin 
auf dem Weg zur Herbstmeis-
terschaft in der Bezirksoberliga. 
Beim Heimspiel gegen die TSG 
Niederhofheim blieben Marvin 
Fox, Patrick Bornhütter, Max Ip, 
Dominik Böhm, Florian Ben-
ke und Luca-Paul Decker ohne 
Punktverlust. Tags zuvor beim 
ebenso starken Auswärtsspiel 
in Schierstein hatte Peter Voß-
beck anstelle von Patrick Born-
hütter gespielt. Die dritte Her-
renmannschaft (Bezirksklasse) 
konnte sich nach dreieinhalb 
Stunden Spielzeit gegen den 
TTC Lorchhausen II ein 8:8-Un-

entschieden sichern. Besonders 
stark spielte an diesem Abend 
Helmut Schenk, der sowohl das 
Eingangs- als auch das Schluss-
doppel gemeinsam mit Norbert 
Salize sowie beide Einzel im 
vorderen Paarkreuz gewinnen 
konnte. Die übrigen vier Punk-
te für die TGO steuerten Heiko 
Leese und Benjamin Flores-
Tellez mit jeweils zwei Einzel-

erfolgen bei. Olaf Kretschmer 
und Matthias Niermeyer hatten 
kein Spielglück, wobei Matthias 
Niermeyer sich in beiden Ein-
zeln erst im Entscheidungssatz 

geschlagen geben musste. Eine 
größere Herausforderung hatte 
die vierte Herrenmannschaft 
(Bezirksklasse) gegen den TSV 
Bleidenstadt vor sich. Letztend-
lich liefen die Oberjosbacher 
von Beginn an einem Rück-
stand hinterher und unterlagen 
schließlich mit 4:9. 

Nachwuchs
Jugend-19 – VfR Wiesbaden II: 
1:9 (Bezirksoberliga). 
VfR Wiesbaden III – Jugend-19: 
6:4 (Bezirksoberliga). 
Jugend-15 – Büchenberg: 4:6 
(Hessenliga). 
Jugend-13 – Wallbach: 4:6 
(Kreisliga).

Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Herren I weiter auf Kurs

Tischtennis

SV 1913 Niedernhausen

Der SVN unterliegt in Biebrich
Verbandsliga: FV Biebrich 02 – 
SV Niedernhausen 2:0 (1:0)
Auf dem holprigen Naturrasen 
in Biebrich kam der SV Niedern-
hausen nicht wie gewohnt ins 
Spiel. In der 17. Minute kamen 
die Gastgeber durch einen Dis-
tanzschuss aus 18 Metern zur 
frühen Führung und dabei blieb 
es bis zum Wechsel. Im zweiten 
Durchgang war es eine offene 
Partie bis die Gäste nach einem 
Eigentor von Marco Waldraff in 
der 60. Minute auf die Verlierer-
straße gerieten. Beide Teams 
hatten im weiteren Spielver-
lauf noch genügend Chancen 
zum Torerfolg, doch am Ende 
sollte es für den SVN an die-
sem Spieltag nicht reichen. Der 

SV Niedernhausen empfängt 
am kommen Sonntag den RSV 
Weyer zum letzten Punktspiel 
in diesem Jahr im Autal (Anstoß 
14.00 Uhr). 
Hier gilt es nochmals die Kräfte 
zu bündeln und einen Sieg ein-
zufahren, um den Abstand zu 
den unteren Tabellenregionen 
zu vergrößern. Der SVN spielte 
mit Müller, Hossner, Berg, Wald-
raff, Rodwald, Frusteri, Kauer, 
Brewer, Rebic, Burkhardt, De 
Sousa (Goekcoel).

Der SV Niedernhausen II un-
terliegt auf dem Spitzkippel in 
Sonnenberg
Spvgg Sonnenberg II – SV Nie-
dernhausen II 2:0 (0:0)

Beim Tabellennachbarn aus 
Sonnenberg konnte der SVN II 
im ersten Durchgang ein eben-
bürtiges Spiel gestalten und 
erst nach der Pause konnten die 
Gastgeber zwei Tore erzielen, 
die letztendlich den Sieg aus-
machten. Das Endergebnis von 
2:0 für Sonnenberg geht in Ord-

nung, aber auch der SVN hatte 
seine Torchancen, die leider 
nicht genutzt wurden.
Am kommenden Sonntag emp-
fängt der SVN II im Autal den 
Tabellennachbarn Italia Wies-
baden (Anstoß 11.30 Uhr).
Harald Schmidt

Fußball

TSV Engenhahn

Judokas mit vorderen Plätzen
Beim 28. Nikolaus-Randori des 
SG Egelsbach nahmen sieben 
U10-Kinder der Judogruppe des 
TSV Engenhahn teil. Nach dem 
Wiegen am frühen Morgen wur-
den alle 50 Judokas in Pools mit 
bis zu 4 Kindern nach Geschlecht 
und Gewicht eingeteilt. Nach 
2–3 Kämpfen standen die Sie-
ger fest und es freuten sich Lara 
Hodawandkani, Aaron Biernoth 
und Lara Schell über ein erfolg-
reichen Sieg in ihrer Gruppe. 
Zweiter wurde Lysander Hinkel 
– Dritte wurden Ida Studanski, 
Marco Schell und Samuel Vieiva 
Rodrigues. Alle freuten sich über 
Urkunden, Pokale und Tombola-
Preise. Trainerin Brigitte Sedl
mair war sehr zufrieden – Dank 
auch an Torben Sedlmair für 
die Wettkampfvorbereitung und 
Unterstützung am Turniertag.Die erfolgreichen Engenhahner Judokas

Karate Dojo Niedernhausen e. V.

Neuer Vorstand gewählt
Die Jahreshauptversammlung 
des Karate Dojo Niedernhausen 
e. V. wählte am Freitag, den 25. 
November, einen neuen Vereins-
vorstand. Künftig wird sich der 
Vorstand aus folgenden Mitglie-
dern zusammensetzen: Erich 
Landgraf (Dojoleiter), Justus 
Hori (1. Vorsitzender), Stefanie 
Reitter (2. Vorsitzende), Daniela 
Mey (Kassenwartin) und Patrick 
Bouserath (Schriftführer). 
Der neue Vorstand bedankt 
sich auch im Namen des ge-

samten Vereins ganz herzlich 
bei den ehemaligen Vorstands-
mitgliedern Petra und Andreas 
Plantenberg, Dieter Kraft und 
Michael Rosenberg für die her-
vorragende Vereinsleitung in 
den vergangenen Jahren und 
das erfolgreiche Meistern der 
Corona-Pandemie sowie ande-
rer Herausforderungen wie z. B. 
der Wegfall der Autalhalle oder 
Trainingsplanänderungen. Der 
neue Vorstand möchte im neuen 
Jahr – voraussichtlich ab Anfang 

Februar – wieder ein Anfänger-
training auf den Weg bringen, 
das donnerstags von 19-20 Uhr 
stattfinden wird. 
Die weiteren Trainingszeiten 
sind auf jka-karate-dojoniedern 
hausen.de abrufbar. Interessier-
te können sich gerne durch ein 
Schnuppertraining ein Bild von 
Karate verschaffen und sich auf 
diese abwechslungsreiche, für 
alle Altersstufen gleichermaßen 
geeignete Kampfkunst einlas-
sen.

Bremthal

Sport

Stolz und glücklich über eigenen Kinderchor
Zum Jahresausklang und zum 
Advent trafen sich die Mitglieder 
des Gesangvereins Liederkranz 
1875 Bremthal e. V. zur Jahres-
abschlussfeier im Vereinsheim 
von Niederjosbach. Bei einem 
gemeinsamen Abendessen 
stimmte man sich auf ein vor-
weihnachtliches Beisammen-
sein ein und freute sich auf ein 
Programm, das bereits nach der 
Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Andreas Geis mit einem 
Höhepunkt begann. Premiere 
für den in diesem Sommer ge-
gründeten Kinderchor mit ihrer 
Leiterin Isidora Diefenbach. 
Nach 41 Jahren Pause gebe es 
wieder einen Kinderchor im 
Liederkranz, freute sich And-
reas Geis und machte auf der 
Bühne Platz für knapp 15 Kin-
der in weiß-roten Niko-Zip-
felmützen – sichtlich aufgeregt 

und im Premierenfieber, war es 
doch der 1. offizielle Auftritt vor 
Publikum und insbesondere vor 
Eltern und Großeltern. Mit den 
ersten Takten ihrer Lieder legte 
sich schnell die Angespannt-
heit, war doch nicht nur Singen 
und Stillstehen angesagt, son-
dern mit dem Temperament der 
Musik auch passende Bewe-
gungen. Fetziger Rhythmus, die 
fröhlichen Kinderstimmen und 
deren schließlich ungehemmte 
Bewegungsfreude nahmen den 
Saal sofort mit. Es wurde spon-
tan mitgeklatscht und tosender 
Beifall belohnte die junge Trup-
pe für ihren Vortrag. Sichtlich 
glücklich auch Isidora Diefen-
bach, die in so kurzer Zeit mit 
ihrem mitreißendem Tempera-
ment, ihrer Kreativität und Mu-
sikalität einen so jungen Chor 
formen konnte. Klar, eine Zu-

gabe musste es sein, die begeis-
terten Zuhörer forderten das. 
Auch der weibliche Nikolaus 
freute sich über die Munterkeit 
und den Frohsinn der Kinder 
und brachte etwas Süßes mit. 
Spontan entstand da der Name 
des jungen Chores – er wird „Die 
Gummibärchen“ heißen. Eine 
gute Gelegenheit, so meinte 
der Vorsitzende, sei das heuti-
ge Beisammensein, Mitglieder 
zu ehren, die dem GV Lieder-
kranz schon lange angehören. 
Schließlich ist die Treue zum 
Gesang, ob aktiv oder passiv, es 
wert, anerkannt zu werden. So 
wurden folgenden Mitgliedern 
für das Jahr 2021 eine Urkunde 
und Präsent überreicht. Für 40 
Jahre aktives Singen Iris Filbrich, 
Guido Ernst, für 25 Jahre Erika 
Büttner. Passive Mitglieder, die 
auch früher mitgesungen haben, 

sind Michael Harnischfeger, Ni-
cole Roselt und Martina Bothe 
für 40 Jahre Mitgliedschaft. Im 
Jahre 2022 gehörte Annemarie 
Kleindienst 50 Jahre dem Chor 
an, Begonia Harnischfeger 40 
Jahre und die gleiche Zeit waren 
das Ehepaar Gabriele und Rein-
hard Hess dem Gesangverein 
Liederkranz passiv verbunden. 
Mit dem gemeinsamem Singen 
populärer Weihnachtslieder, 
einem Sketch der Familie Ni-
cole und Dirk Niesner mit ihrem 
Sohn Mailo über die Kraft der 
Hoffnung, einem Weihnachts-
medley mit 2 Saxophonen und 
Klarinette der Familie Gunni, 
Frank und Simon Schröder so-
wie 2 Lieder von 20vor8CHORis-
ma setzte sich das Programm an 
diesem Abend fort. Das schöne 
Lied „White Christmas“ sang 
Rainer Krischke und berührte 

alle im Saal. Andreas Geis be-
dankte sich bei allen Aktiven für 
ihre Mitwirkung und beschloss 
einen schönen vorweihnacht-
lichen Abend zu der Jahresab-

schlussfeier 2022 mit allen guten 
Wünschen für ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glück-
liches Jahr 2023. 
Eberhard Heyne

Isidora Diefenbach mit ihrem Kinderchor vom GV Liederkranz
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

Stellenanzeigen 

Kleinanzeigen – gewerblich

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienanzeigen

Eventfirma sucht 
Bürofläche in Niedernhausen 

mit ca. 150 qm

Kontakt: 0173-8765526

Eventagentur in Niedernhausen sucht ab 
Frühjahr oder Sommer 2023

Eventmanager (m/w/d)
gerne auch für einen beruflichen Quereinstieg. 
Wir sind ein tolles Team und bieten spannende 

Eventprojekte mit vielfältigen Aufgaben.
Stellenangebote: www.events-ndh.de

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Ein großer Verlust.  
Wir trauern und nehmen Abschied  

von unserem Ehrenmitglied 

Renate Buchmann
Viele Jahre hat sie auf allen Vereinsebenen 

mit geholfen, dass kulturelle Leben in  
Oberjosbach zu bereichern.

Es trauern Deine Freunde:

Hildegard und Siegfried, Irene und Rainer, Karl­Heinz und Ulrike
Werner und Gabriele, Uschi und Lothar, Wulf und Ingrid,

Margit, Marlies und Michael

Liebe Renate
Wir werden von Dir erzählen
Du wirst immer einen Platz

in unserer Mitte haben

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge entschlief unsere 
über alles geliebte Frau und Mu�er

Renate E�rich
geb. Schmidt
* 22. Februar 1939     † 30. November 2022

Die Urnenbeise�ung findet am Dienstag, dem 13. Dezember 2022 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberjosbach im engsten 
Familien­ und Freundeskreis sta�.
Von Beileidsbekundungen bi�en wir Abstand zu nehmen.

Karl E�rich
Kirsten, Jens und Eric
sowie alle Angehörigen

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

Suchen dringend jemand, der 
uns bei der Nebenkosten
abrechnung hilft.
Melden Sie sich gerne unter 
der Tel-Nr. 06127-7003933

 
Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Voll- und Teilzeit 
 

herzliche Erzieher/innen (m/w/d) 
 

für die DRK-KiTa Zwergenburg in Eppstein/ Niederjosbach und für unsere 8 weiteren Einrichtungen im 
Main-Taunus-Kreis und Frankfurt. 
 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreisverbandes Main-
Taunus e. V. unter: www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html.  
 
Wir sind gespannt auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung.  
 
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, möglicher Eintrittstermin) an:  
DRK-Main-Taunus Familiendienste gGmbH  
Wiebke Zinn 
Alte Schulstraße 8 in 65779 Kelkheim 
Tel. 06195-9939-15 
oder per Email: kita@drk-familiendienste.de  
 
  
 

Sehr gemütliche 3-Zimmer-
EG-Wohnung 
mit Garten + Hobbyraum, 
Einzelgarage + Stellplatz, 
90 qm Wfl., ruhige, 
familienfreundliche Lage,
Niedernhausen, EUR 395.000 
Bj. 1987, Verbrauchsausweis, 
Gas, 106,00 kWh/m²a
KRAUS Immobilien
Tel. 07308/6112, mobil 0172 
7865255
www.kraus-immobilien.net

ab € 35 Ihre Anzeige im
Niedernhausener  

Anzeiger

F.Herzfeld und Z.Heleybely
Für dich da in Niedernhausen

0172  7367169
Florian.herzfeld
@kobold-kundenberater.de

Niedernhausener Anzeiger
Wir wollen wachsen und suchen genau Dich für:

Social-Media – Redaktionelle Texte – Eventbesuche – … 
Wenn Du Interesse hast, dich für eine  
Wochenzeitung im Print und  
Social-Media-Bereich zu betätigen,  
dann sende deine  
Bewerbungsunterlagen an: 
haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

http://www.wm-aw.de
http://www.kraus-immobilien.net

